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Funktionsträger

Vorsitzender 1. stellv. Vorsitzender
Jörg Petersen Klaus Brandes

Mobil: 0151 / 407 306 22 Tel.: 05303 / 671 7
vorsitzender@tsv-rothemuehle.de vorsitzender1@tsv-rothemuehle.de

2. stellv. Vorsitzender Kassenwartin
Thomas Röring Dörte Dilz

Tel.: 05303 / 613 6
Mobil: 0151 / 507 835 65

vorsitzender2@tsv-rothemuehle.de kassenwart@tsv-rothemuehle.de

Schriftführerin stellv. Schriftführerin
Kristin Kahle Marita Ikas

Tel.: 05303 / 970 928 1
schriftfuehrung@tsv-rothemuehle.de schriftfuehrung@tsv-rothemuehle.de

Jugendwartin Mitgliederverwaltung
Nina Feye Martin Walter

Tel.: 05303 / 941 090 Tel.: 05303 / 990 993 3
jugendwart@tsv-rothemuehle.de mitgliederverwaltung@tsv-rothemuehle.de

Pressewart Homepage
Clemens Fabig Jan Klausmeyer

redaktion@tsv-rothemuehle.de homepage@tsv-rothemuehle.de

Im Internet unter https://www.tsv-rothemuehle.de/kontakt
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Neue Vereinsmitglieder

Name Vorname Ort Erw. /
Jugend

Eintritts-
datum Sparte

Barge Alessia Wendeburg Erw. 01.12.2025 Fussball
Finger SoBe Groß Schwülper Jugend 01.10.2025 Tanzen
Fries Julius Rothemühle Erw. 01.12.2025 Kinderturnen
Fries Michael Wolfsburg Erw. 01.08.2025 Tanzen
Ganzel Emma Adenbüttel Jugend 01.10.2025 Tanzen
Günter Kaja Rothemühle Jugend 01.11.2025 Kinderturnen
Lindemann Heike Braunschweig Erw. 01.12.2025 Tanzen
Lindemann Matthias Braunschweig Erw. 01.12.2025 Tanzen
Mangano Angela Wolfsburg Erw. 01.08.2025 Tanzen
Müller Violetta Rothemühle Erw. 01.10.2025 Gymnastik
Praast Frank Rothemühle Erw. 01.02.2026 Darts
Taut Felix Rothemühle Jugend 01.01.2026 Tischtennis
Urban Jule Mathilda Groß Schwülper Jugend 01.02.2025 Rope-Skipping

van der Heĳden Elina Groß Schwülper Jugend 01.12.2025 Kinderturnen
Wesemann Wolfgang Groß Schwülper Erw. 01.12.2025 Gymnastik

Gesamtmitgliederstand (31.01.2026): 691
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D  Die Zukunft beginnt jetzt ...
-                                                         C    - 

. . ... für den TSV Rothemühle von 1921 e.V. ist das keine  
F    Floskel, sondern ziemlich wörtlich zu nehmen.

Am 24.01.2026 platzte die Jahreshauptversammlung fast aus allen Nähten: 136 
Anwesende. So viele waren es in keiner der 125 Versammlungen zuvor. Das allein zeigt 
schon, dass im Verein gerade einiges in Bewegung ist.

Neben Rückblicken, Ausblicken und Filmen war es vor allem ein Abend des Aufbruchs:

Von fünf Ämtern im geschäftsführenden Vorstand wurden drei neu besetzt, im erweiterten 
Vorstand gab es drei weitere Veränderungen. Ein echter Generationsmoment.

Starker Start und ehrlicher Rückblick

Den Auftakt machten die Starlights mit einer gelun-
genen Darbietung, die mit kräftigem Applaus belohnt 
wurde. Danach übernahm Carsten Stöver und star-
tete wie gewohnt mit dem Blick auf die Finanzen. 
Nach der Beitragserhöhung im Vorjahr hat sich die 
wirtschaftliche Lage erwartungsgemäß positiv entwi-
ckelt. Details lieferte später der Kassenbericht.

Ein größerer Block galt der Mehrzweckhalle. Und man kann sagen: Langweilig war es 
dort 2025 nicht.

Zu Jahresbeginn sorgte eine Legionellen-Problematik für gesperrte Duschen und Trink-
wasser. Dank neuer Armaturen mit Spülautomatik war das Thema im Februar erledigt. Die 
Gemeinde begleitete das Ganze mit entsprechenden Kontrollen.

In den Sommerferien folgte dann die Grundsanierung der Herrenduschen. Der Rück-
bau lief Nott, beim Einbau wurde es komplizierter. Eine unterschätzte Wandstärke führte zu 
Beschädigungen, außerdem wurde das Kabel zur Lüfterversorgung durchtrennt. Die Nach-
arbeiten zogen sich über vier Monate hin. Baustellenlärm und Staub begleiteten leider die 
komplette Winterhalbserie. Die Restarbeiten sind inzwischen so gut wie abgeschlossen.

Wegen der hohen Kosten dieser Maßnahme wurde die geplante Sanierung der Kältebrü-
cke zunächst verschoben. Für 2026 ist sie fest mit der Gemeinde eingeplant.

Im Herbst kamen noch P?as-
terarbeiten, Fahrradständer
und ein dringend nötiger 
Schutzanstrich im Ein-
gangsbereich hinzu. Und 
gleich zu Beginn 2026 musste 
der Wärmetauscher der Hei-
zung getauscht werden. Diese 
Reparatur lief an einem Tag 
planmäßig und mit sehr positi-
vem Ergebnis.

Unsere Starlights beim Auftakt d. diesjährigen JHV

Volles Haus bei der JHV 2026
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Es geht also auch unkompliziert.

Suhkamp: Sturm, P?aster und große Pläne

Auch am Sportgelände war einiges los. Ende Juni
wütete ein Sturm und beschädigte Dachbelag und 
Vordach der Bewirtungshütte. Thomas Röring 
hatte großen Anteil daran, dass die Schäden 
schnell behoben wurden. Ohne seinen Einsatz wäre der 
Prosatec Cup vermutlich nicht in allen Be-
langen bereit gewesen.

Im Spätherbst wurden zudem P?asterarbeiten umgesetzt, abgestimmt mit dem FC 
Schwülper und der Gemeinde. Besonders erfreulich: Die Stolperfalle an der kleinen Pforte 
wurde endlich beseitigt.

Ein Dauerbrenner bleibt die Gaststätte im Sportheim. Nach mehreren Schleifen zu ei-
nem Nutzungsvertragsentwurf brachte ein Termin mit Bürgermeisterin und Verwal-
tungsleitung eine unerwartete Wendung: Der zuletzt 2013 verlängerte Pachtvertrag bleibt 
Vertragsgrundlage. Für den Gastronomiebetrieb ist jedoch weiterhin die Eintragung des 
Zusatzes „Zubereitung“ in der Widmung der Küche erforderlich. Gespräche mit Gemeinde, 
Veterinäramt und Bauamt laufen. FC und TSV sind im Austausch, um einen nebener-
werblichen Betrieb wieder möglich zu machen. Es gibt gute Ansätze. Wir bleiben dran.

Veranstaltungen: Viel los im Vereinsjahr 2025
2025 war auch veranstaltungstechnisch stark. Ein Highlight unter den Top 14 war das 
Festwochenende mit Menschenkickerturnier und Mühlenbrunch. Der in der Pause 
gezeigte Film von unserem Pressewart Clemens Fabig brachte die Stimmung noch einmal 
lebendig zurück.

Weitere besondere Ereignisse waren der zweite Schwimmkurs, das Jugendzeltlager, 
ein sehr gut angenommener KaBeeklatsch und das Märchen der Mühlenzwerge. Beim 
Putz- und Flicktag gab es mit 48 Teilnehmenden eine Rekordbeteiligung. Wer Details 
nachlesen möchte, wird im TSV-Echo und auf der Homepage fündig.

Bei seinen Dankesworten hob Carsten besonders die Sponsoren hervor:
Die Gemeinde Schwülper bleibt mit rund 115.000 Euro für Instandhaltungsmaßnah-
men die wichtigste $nanzielle Säule. Die Organisation „Dorf- und Leben“ überzeug-
te erneut durch +exible Förderung. Und Sören sowie Biggi Dahms sorgten mit dem 
Menschenkicker beim Familienfest für eines der großen Highlights des Jahres.

Blick nach vorn: 2026
Für 2026 stehen gemeinsam mit der Gemeinde wichtige Projekte an: die Unter?urbe-
regnung am Suhkamp, die Planung einer Flutlichtanlage für 2027 sowie der Einstieg 
in die Erweiterungsplanung der Sportanlage. Die Sanierung der Kältebrücke unserer 
Mehrzweckhalle bleibt ebenfalls auf der Agenda.

Auch im Veranstaltungskalender (siehe auch Seite 14) ist einiges geplant. Neben den 
bewährten Terminen wie Familienwochenende, Prosatec Cup, Happy Holiday und Mühlen-

Carsten Stöver berichtet vom Vereinsjahr 2025
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zwerge stehen erneut Präventionskurse, ein Schwimmkurs, ein KaQeeklatsch und ein wei-
terer Zukunftsworkshop am 14.03.2026 an. Ein möglicher Höhepunkt könnte zudem unser 
Stand beim Tag der Niedersachsen am 13.06.2026 in Braunschweig werden. Desweiteren 
planen wir nach dem tollen Erfolg von 2022 wieder eine Silvester-Party in der Mehrzweck-
halle!

20 Jahre Vorsitz
Im letzten Teil seines Berichts blickte Carsten auf 20 Jahre als Vorsitzender zurück. An-
hand von Statistiken zeigte er, wie sehr Abstimmungsbedarf und Anforderungen in der Vor-
standsarbeit gewachsen sind. Er betonte, dass es ihm eine Ehre gewesen sei, dieses Amt 
in genau diesem Team auszuüben, und dankte seinen Vorstandskollegen sowie seiner 
Familie für die Unterstützung.

Aus den Sparten
Die Jugendwartin Corinna Ipse würdigte die zahlreichen Aktivitäten im Nachwuchsbe-
reich. Besonders erwähnt wurden die Jugendfreizeit im Auebad in Kooperation mit der 
DLRG Watenbüttel, das 10-jährige Bestehen der Rope Skipper mit Ehrung von Heidi 
Hördler sowie die erstmalige Teilnahme an Bezirksmeisterschaften in Osnabrück mit 
drei QualiFkationen für die Landesmeisterschaften. Auch die neu aufgestellten Müh-
lenzwerge überzeugten mit zwei ausverkauften Veranstaltungen.

Michael Stöhr führte gewohnt systematisch durch 
den Kassenbericht.

Kasse und Vorstand wurden ohne Gegenstimmen 
entlastet.

Der FC Schwülper, vertreten durch den Vorsitzen-
den Christian Steininger blickte auf einen erfolgrei-
chen Prosatec Cup zurück und gab einen Ausblick 
auf 2026. 

Im Tischtennis stellte Spartenleiter Klaus Brandes
besonders die starke Jugendarbeit hervor. 
Mit Garon Kranz stellte die Sparte 2025 den 
jüngsten Vereinsmeister der Vereinsgeschichte.

In der Gymnastik konnte Sandra Baumann verkünden, dass wir deutlich mehr Präventi-
onskurse anbieten konnten als geplant, alle waren ausgebucht. Weiter berichtete sie, dass 
in Kürze das 40-jährige Jubiläum der Herrengymnastik ansteht.

Für die Spartenleitung Gymnastik wird eine Nachfolge gesucht!!!

Aus der Tanzsparte berichtete Klaus Thieme, dass der Optimierungsprozess für ein 
gruppengerechtes Angebot weiterhin läuft. Als Veranstaltungshöhepunkte hob er die Rad-
tour und den Auftritt der Tänzer bei der Jubiläumsveranstaltung des DRK hervor.

Stefan Ude gab dann einen Einblick in den Stand der Kletteraktivitäten.

Jörg Petersen zeigte auf, dass im vergangenen Jahr Spielerzuwachs und die digitale 
Turnierorganisation über das System 2K für frischen Schwung in der Dart-Gruppe sorg-
ten.

Unser langjähiger Kassenwart Michael Stöhr bei der Vorstellung 
des Kassenberichtes 2025
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In der Pause sorgten unsere Ropeskipper mit ihrer tollen ChoreograBe für fantastische 
Unterhaltung und im Anschluss für tosenden Beifall.

Ehrungen
Erstmals wurde die Auszeichnung Sportler des Jahres verliehen. Karsten Dilz erhielt sie 
für seinen Einsatz beim Stadtradeln mit über 1000 Kilometern und entscheidendem Bei-
trag zum ersten Platz in der Gemeindewertung.

Zahlreiche Mitglieder wurden für 25, 40, 50 und 60 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt. 
Eine besondere Laudatio hielt Klaus-Dieter Lütje auf Jutta Jassens, die für jahrzehnte-
langen Einsatz im Jugendfußball, langjähriges Sponsoring und 66 Jahre Treue zum Ver-
ein zum Ehrenmitglied ernannt wurde.

Pausenunterhaltung mit unseren Ropeskippern

Karsten Dilz: unser erster "Sportler des Jahres" Zum "Lichtblick des Jahres" wurde in Abwesenheit unser Kletterer
Florian Labodt gekürt, der in jüngster Vergangenheit durch seine 
wichtigen Ersthelfer-Einsätze einen tollen Vereinsbeitrag leistete

Neues "Ehrenmitglied": Jutta Jassens
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Für die 40-jährige Mitgliedschaft
überreichten Carsten Stöver und 
Michael Stöhr die goldene Nadel 
an Hans-Georg Staats und 
Joachim Thiel.

Seit 50 Jahren sind Achim Wedmann, Olaf Klages, Thomas Lange und 
Uwe Hellrung im TSV Rothemühle. Zu ihrer Ehrung gab es ein Präsent 
und eine Urkunde.

Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit erhielten 
Jörg und Verena Ludwar die silberne 
Ehrennadel

Ilse Klabunde erhielt eine Urkunde für 60-jährige Vereinstreue.
Ingrid Wedmann erhielt diese in Abwesenheit ebenfalls. 
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Wahlen des Vorstands 2026
Die wichtigsten Wahlen der vergangenen Jahre verliefen zügig und ohne Gegenstim-
men. Warum wichtig? Nun - es wurden ein neuer Vorstandsvorsitzender, ein neuer Kas-
senwart, neue Schriftführerinnen und eine neue Jugendwartin gewählt - so viele Verände-
rungen im Vorstand, wie lange nicht mehr.

Verabschiedungen und ein emotionaler Moment
Michael Stöhr wurde für 12 Jahre als Kassenwart gewürdigt. Rose-
marie „Rosi“ Brandes erhielt für 20 Jahre als Schriftführerin die Eh-
renmitgliedschaft.

Zum Schluss verabschiedete Klaus Brandes Carsten Stöver aus 
dem Amt des Vorsitzenden. Er beschrieb ihn als Organisator, Mo-
tivator, Vermittler und manchmal auch Kummerkasten. Vor allem 
aber als jemanden, der Ehrenamt nicht als PNicht, sondern als 
Überzeugung lebt. Carsten wurde zum Ehrenvorsitzenden er-
nannt und erhielt eine Urkunde, ein Präsent und eine Collage als 
Dank für 20 Jahre an der Spitze des TSV.

Jörg Petersen und Carsten Stöver:
der neue und der alte Vorstandsvorsitzende

Geschaftsführender 
Vorstand bisher neu

Vorsitzender Carsten Stöver Jörg Petersen
1. stellv. Vorsitzender Klaus Brandes Klause Brandes
2. stellv. Vorsitzender Thomas Röring Thomas Röring
Schriftführerin Rosi Brandes Kristin Kahle
Kassenwart(in) Michael Stöhr Dörte Dilz

Erweiterter Vorstand 
(Beirat) bisher neu

Jugendwartin Corinna Ipse Nina Feye
stellv. Schriftführerin Kristin Kahle Marita Ikas
1. stellv. Kassenwart Martin Walter Martin Walter
2. stellv. Kassenwart Thomas Kroll Thomas Kroll
Mitgliederverwalter Martin Walter Martin Walter
Pressewart Clemens Fabig Clemens Fabig

Spartenleiter(innen)

Gymnastik

Tischtennis

Tanzen

Sandra Baumann

Klaus Brandes

Klaus Klare & Klaus Thieme

Sandra Baumann & 
Corinna Ipse (komissarisch)
Klaus Brandes

Klaus Klare & Klaus Thieme
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Ein positiver Abschluss
Die Grußworte waren durchweg von positiver Stimmung geprägt. Besonders erfreulich war 
der Hinweis unserer Bürgermeisterin Brigitte Brinkmann auf eine künftig vereinsfreundli-
chere Verteilung von Fördermitteln des Landkreises. Für unsere anstehenden Projekte ist 
das eine gute Nachricht. Weitere Grußworte richteten Nicole Lorenz, Michael Lutz und 
Volker Kühne an die Anwesenden.

Nach 12 Jahren als Kassenwart im Verein:
Auszeichnung für Michael Stöhr

Überreichung einer 
Collage und Auzeichnung 
zum Ehrenvorsitzenden
des TSV Rothemühle: 
Carsten Stöver

Verabschiedung aus dem Vorstand und Auszeichnung zum 
Ehrenmitglied: Rosi Brandes (20 Jahre Schriftführerin!)
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Mit dem Dank an das Thekenteam aus der Gymnastiksparte, die Unterstützung aus der 
Rope-Skipping-Gruppe und die Vorstandsfrauen für den Imbiss endete der oUzielle 
Teil um 22:25 Uhr.

Die letzten Gäste verließen allerdings erst 
am Sonntag gut gelaunt die Halle...

 - Carsten Stöver und Jörg Petersen -

Alle Geehrten und alle alten und neuen Vorstandsmitglieder

Michael Stöhr überreicht o=ziell den 
"Kassenschlüssel" an Dörte Dilz, unserer neuen 

Kassenwartin

Der neue Vorstand (v.l.n.r):

Thomas Röring, Dörte Dilz, 
Jörg Petersen, Clemens Fabig, 
Thomas Kroll, Martin Walter, 
Kristin Kahle, Marita Ikas,
Klaus Brandes

Die diesjährige Theken-Crew



Neuer Vorstand

13

Unser neuer Vorstandsvorsitzender

Mein Name ist Jörg Petersen und seit 2019 lebe ich gemeinsam mit 
meiner Lebensgefährtin Inge in Rothemühle. Hier haben wir nicht nur ein 
Zuhause gefunden, sondern fühlen uns auch wirklich angekommen. Es ist 
ein Ort, der uns mit seiner Ruhe und der schönen Umgebung sehr anspricht.

Durch die Dart-Gruppe habe ich den TSV kennengelernt – und seit der letzten 
Wahl darf ich mich nun als Vorstandsvorsitzender aktiv für den Verein einsetzen. Was 
mich besonders an der Vereinsarbeit fasziniert, ist die starke Gemeinschaft und der einzig-
artige Zusammenhalt. Es ist ein großartiges Gefühl, gemeinsam an einem Strang zu ziehen 
und etwas Positives zu bewegen. In einer Zeit, in der oft das Individuum im Vordergrund 
steht, ist es erfrischend zu erleben, wie viel man im Team erreichen kann.

In meiner Freizeit entdecke ich gerne neue Länder und Kulturen. Reisen ist für mich eine 
Art, den Horizont zu erweitern und mehr über die Welt zu lernen. Ich liebe es, sowohl die 
Weite der Berge als auch die Ruhe des Meeres zu genießen – zwei völlig unterschiedliche, 
aber gleichermaßen faszinierende Erlebnisse. Diese Vielfalt an Eindrücken prägt meine 
Sichtweise und meine Arbeit im Verein.

Ich sehe es als eine große Verantwortung, mich für unseren Sportverein einzusetzen – ins-
besondere in der Zusammenarbeit mit den Gremien und der Verwaltung. Es ist mir wichtig, 
in einem oQenen Dialog mit allen Mitgliedern, aber auch mit den Bürgerinnen und Bürgern 
unseres Ortes zu stehen. Dabei freue ich mich sehr darauf, die Kooperation zwischen den 
verschiedenen Vereinen und Institutionen in unserer Samtgemeinde weiter auszubauen 
und auch überregional vernetzt zu arbeiten.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich an dieser Stelle auch an Carsten Stöver rich-
ten. Er hat mich hervorragend eingearbeitet und mir stets mit einem oQenen Ohr zur Seite 
gestanden. Ohne seine Unterstützung wäre der Einstieg in diese neue Rolle nicht so rei-
bungslos verlaufen.

Ich freue mich auf die gemeinsame Arbeit mit euch allen und darauf, zusammen viel zu er-
reichen!

- Jörg Petersen -

https://www.google.com/search?q=salon+oppermann


• 24.01.: Jahreshaupt-
versammlung 
mit Vorstands-
wahlen

Januar

• 13.06.: Auftritte beim Tag  
              der Niedersachsen
              in Braunschweig

Juni

• 29.08.: Familienfest
• 30.08.: Mühlenbrunch

August

• 05. + 06.12.: 
              Auftritt der 
              Mühlenzwerge
• 19.12.: Lebendiger 

              Adventskalender
• 31.12.: Silvester-Party

Dezember

• 14.03.: Workshop zur 
              Zukunft des 
              TSV Rothemühle

März

• 06.07.: Start Schwimm-
kurs im Auebad

• 12.07.: Start Prosatec Cup 
am Suhkamp

Juli

• 08.11.: Kaffeeklatsch 
               

November

Geplante Veranstaltungen im Jahr 2026
Weitere Informationen zu den einzelnen Events in dieser und in den 
kommenden Ausgaben des TSV-Echos.

- Clemens Fabig -

Veranstaltungskalender

14
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Erlebnisreiches Trainingswochenende...
...beim deutschen Rekordmeister

Wer jetzt einen Bericht über ein Trainingslager beim FC Bayern Mün-
chen erwartet, den muss ich enttäuschen. Es geht nicht um Fußball, son-
dern um Tischtennis. Weiterlesen lohnt sich trotzdem      , denn im Tischtennis 
ist Borussia Düsseldorf so etwas wie der FC Bayern im Fußball. 34 deutsche 
Meistertitel, 28 Pokalsiege und 16 europäische Titel sprechen für sich.

Unter dem Motto „Von den Besten lernen“ packten fünf Spieler der Tischtennissparte des 
TSV Rothemühle (Lenja Würfel, Garon und Matthias Kranz, Stefan Röddecke und Ma-
thias Uteß) ihre Sporttaschen und machten sich vom 16.1. bis 18.1.2026 auf den Weg nach 
Düsseldorf zu einem Wochenendkurs. Vorweg: Es war extrem anstrengend und genauso 
gut.

Die Euphorie begann schon beim Betreten des Deutschen Tischtennis-Zentrums. Mehrere 
Hallen, überall nur Tischtennis. Hier trainieren die Teams von Borussia Düsseldorf ebenso 
wie die Nationalmannschaften, dazu laufen ständig Kaderlehrgänge. Auch das Umfeld 
passt: Pokale, Bilder, Devotionalien in den Fluren, ein Shop mit Testmöglichkeiten für Belä-
ge. Und wenn dann noch beim Einchecken im Sporthotel direkt neben einem im Foyer Nina 
Mittelham (deutsche Nationalspielerin, Verein: TTC Berlin Eastside) einen KaQee schlürft 
oder in der Halle ganz lässig Anton Källberg (schwedischer Nationalspieler, Verein: Borus-
sia Düsseldorf) an einem vorbeischlendert und „Hallo“ sagt, dann will man einfach nur noch 
den Schläger in die Hand nehmen und endlich selbst Teil dieses Tischtennis-Kosmos wer-
den.

Unser Kurs bestand aus rund 30 Tischtennisbegeisterten aller Alters- und Leistungsklassen. 
Trainiert wurden wir je nach Einheit von zwei bis vier Trainern, die uns ordentlich forderten: 
Vorhand und Rückhand, kurzer und langer Topspin, Block, diagonal, parallel, dazu komple-
xe Ballfolgen, Aufschlagtraining und taktische Hinweise. Hunderte Bälle, ständig neue Part-
ner, hohe Intensität.

Die Trainer korrigierten konsequent, jeder bekam zusätzlich eine Einheit Einzeltraining mit 
Balleimer und eine persönliche Videoanalyse. Freitag und Samstag absolvierten wir fünf 
Einheiten à etwa zwei Stunden.

Am Ende jeder Einheit standen kleine Wettkämpfe an. Den Abschluss bildete am Sonntag 
ein Turnier mit Gruppenphase und k.o.-Runde, sodass alle Plätze ausgespielt wurden. Un-
sere Ergebnisse: 2., 4., 8., 18. und 21. Platz (die genaue Zuordnung ist ein kleines Rate-
spiel für die Tischtennis-Sparte). 

Fazit: Erwartungen erfüllt. Der Kurs bietet ein rundes Gesamtpaket mit Unterkunft und 
sportgerechter VerpNegung (zu einem fairen Preis von 220,-€ p. P.). Man fährt mit vielen 
neuen Impulsen nach Hause, körperlich ziemlich erledigt, aber glücklich. Für uns steht fest: 

Im nächsten Jahr werden wir wieder nach Düsseldorf ins Tischtennis-Mekka pil-
gern. Vielleicht fühlt sich ja der ein oder andere ange-

sprochen, beim nächsten Mal mitzufahren. 
Sportlich wie menschlich war es ein starkes 

Gemeinschaftserlebnis. Und je mehr 
mitkommen, desto besser.

Wenn ihr Fragen dazu habt, sprecht 
uns einfach an.

- Mathias Uteß -
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Regionspokalsieger TSV Rothemühle

Am Sonntag, den 22.02.2026, fand in Broitzem die Pokalendrunde des 
Tischtennis-Regionsverbandes Braunschweig statt, der 2014 aus 
den Stadtverbänden Braunschweig, Wolfenbüttel und Salzgitter hervor-
ging. Der Wettbewerb wird in mehreren Leistungsklassen bis hin zu einem 
BundesBnale ausgespielt. Unsere erste Mannschaft hatte sich in der D-Konkur-
renz für das Final Four qualiBziert. Gespielt wurde im modiBzierten Swaythling-Cup-System, 
bei dem die Mannschaft gewinnt, die zuerst vier Siege holt. Die feste Spielreihenfolge 
bringt auch taktische Überlegungen mit sich.

Da Dierck Teufel aus Belastungsgründen nur einmal eingesetzt werden konnte, verzichte-
ten wir im HalbFnale auf ihn und traten gegen TTC Magni IV mit drei Spielern an: Mathias 
Uteß, Carsten Stöver und Christoph König. Das Ergebnis war deutlicher als erwartet: 4:0 
für uns. Im anderen HalbBnale lieferten sich TTC Magni III und SV Glück Auf Gebhardsha-
gen ein enges Duell, das Gebhardshagen nach 1:3-Rückstand noch mit 4:3 drehte.

Im Finale trafen wir also auf den SV Glück Auf Gebhardshagen. Es galt, unsere vier ein-
satzbereiten Spieler möglichst klug einzusetzen. Als momentan formstärkster Akteur rückte 
Mathias auf Position eins und sollte gegen die beiden stärksten Gegner Sascha Moews und 
Luca Uhlich punkten. Dierck übernahm als angeschlagener Topspieler die Joker-Rolle an 
Position zwei. Er musste in seinem ersten Spiel gegen den vermeintlich stärksten Geb-
hardshagener Sascha Moews ran. Beide Einzel auf den Spitzenpositionen gingen nach 
hochklassigen Spielen an uns. Auch Christoph ließ im Duell der an Position drei gesetzten 
Spieler gegen Ingo Knoblich nichts anbrennen. 3:0 Führung, der Plan schien aufzugehen, 
doch wir waren gewarnt.

Im Doppel wollten Mathias und Carsten den Sack zumachen, unterlagen jedoch Knoblich 
und Moews. Mathias forderte in seinem zweiten Einzel wie im Doppel Moews und musste 
sich trotz großer Gegenwehr geschlagen geben. Im vorletzten Spiel ruhte die HoQnung auf 
Dierck, doch er kam mit den Lichtver- hältnissen nicht zurecht und ver-

lor 0:3 gegen Knoblich - so 
stand es plötzlich 3:3.

Die Entscheidung Bel im letzten 
Einzel. Christoph startete aus-
geglichen, gewann den dritten 
Satz knapp mit zwei Punkten 
Vorsprung und spielte im vierten 
groß auf. Damit sicherte er uns 
den entscheidenden vierten 
Sieg und wurde verdient zum 
Matchwinner.

Damit ist der TSV Rothemühle 
erstmals Pokalsieger der D-
Klasse im Regionsverband 
Braunschweig.

Der Titel bedeutet zugleich die QualiBkation für das HalbBnale im Bezirksverband. Dort 
treQen MTV Othfresen und TSV Dinkelhausen im HalbBnale aufeinander. Wir selbst haben 
Heimrecht und erwarten VfL Knesebeck.

Mal sehen, wie weit die Reise noch geht.

- Carsten Stöver -
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Tischtennis-Spartenversammlung 2025

Am 19.12.2025 um 20:00 Uhr stand wieder unsere jährliche Spar-
tenversammlung der Tischtennisabteilung an. 20 Sportler und eine 
Sportlerin nahmen sich die Zeit, um gemeinsam auf das vergangene Tisch-
tennisjahr zurückzuschauen und das Erlebte noch einmal Revue passieren 
zu lassen.

Im Mittelpunkt standen die Berichte der Spartenleitung, der Mannschaftsführer und unseres 
Trainerstabs. Dabei ging es um sportliche Highlights, erfreuliche Entwicklungen, aber auch 
um organisatorische Themen, die im Hintergrund oft genauso wichtig sind wie die Punkte 
am Tisch. Insgesamt wurde deutlich, wie viel im Laufe eines Jahres doch zusammenkommt.

Ein spannender Programmpunkt war außerdem die Wahl der Spartenleitung für die kom-
menden zwei Jahre. Gewählt wurden:

 • Spartenleiter:   Klaus Brandes

 • Stellv. Spartenleiter:   Matthias Kranz

 • Kassenwart/Getränkewart: Martin Fuhrmann

 • Jugendwart:    Tom Fabig

 • Pressewart: nicht besetzt 

Termine der TT-Sparte für 2026
Für 2026 hat sich die Tischtennis-Sparte wieder einiges vorgenommen. Langweilig wird es 
ganz sicher nicht.

Neben unseren festen Klassikern wie Boßeln, Grillfest und Vereinsmeisterschaften steht 
diesmal noch etwas Besonderes auf dem Plan: Wir möchten ein eigenes Tischtennisturnier 
ausrichten. Die Planungen laufen, und wir freuen uns schon jetzt auf ein sportliches Jahr mit 
vielen Highlights – an und neben der Platte:

 • Sa., 07.03.26, 13 - 23 Uhr:  Boßeln TT-Sparte 

 • Sa., 11.04.26, 10- 14 Uhr  TT-Putz- und Flicktag 

 • Sa., 20.06.26, 13 - 23 Uhr  Tischtennis-Turnier  

 • Fr., 26.06.26,  16 - 20 Uhr  Abschlussveranstaltung + Grillen Nachwuchs

 • Sa., 04.07.26, 13 - 20 Uhr  Abschluss-Grillen Erwachsene

 • Sa., 03.10.26, 13 - 20 Uhr  Vereinsmeisterschaften TT Erwachsene 

 • Fr.: 18.12.26,  16 - 20 Uhr  TT-Meisterschaften + Weihnachtsfeier Nachwuchs 

 • Fr., 18.12.26,   20 - 23 Uhr  Spartenversammlung mit Wahl Spartenleitung 

- Klaus Brandes -
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Jugend-Vereinsmeisterschaft 2025

Auch in diesem Jahr hieß es am vorletzten Freitag vor den Weihnachtsfe-
rien wieder: Jugend-Vereinsmeisterschaft. Während andere schon ge-
danklich bei Plätzchen und Ferien waren, wurde bei uns noch einmal kon-
zentriert aufgeschlagen.

Für die passende Grundlage zwischen den Spielen sorgten wie immer die El-
tern mit einem beeindruckenden BuQet. Von Knabbereien über Snacks und Salate bis zu 
Apfelschorle und anderen Getränken war alles dabei, was junge Sportlerinnen und Sportler 
bei Laune hält. Ein großes Dankeschön geht außerdem an das Trainerteam, das Ralf Mi-
chaelis tatkräftig unterstützte, sowie an unseren Abteilungsleiter Klaus Brandes, der kurz-
fristig für die verhinderte Jugendwartin Angelika Gottsknecht einsprang und im Hinter-
grund die Fäden zog.

Insgesamt gingen 15 Nachwuchsspielerinnen und -spieler in vier Wettbewerbsklassen 
an den Start.

Den Anfang machten unsere sechs Anfänger. In sechs verschiedenen Übungen konnten 
sie zeigen, was sie schon draufhaben. Je nach Platzierung gab es Punkte zu sammeln. Am 
Ende setzte sich Jördis Kranz mit 33 Punkten durch und verteidigte ihren Titel aus dem 
Vorjahr. Felix Taut landete bei seiner ersten Teilnahme mit starken 30 Punkten direkt auf 
Platz zwei. Ionut Christian sicherte sich wie schon 2024 mit 10 Punkten erneut Rang drei.

Bei den drei Mädchen, die bereits am Punktspielbetrieb teilnehmen, wurde im Modus „Je-
der gegen Jeden“ der Titel ausgespielt. Lenja Würfel gewann ohne Satzverlust und wurde 
souverän Vereinsmeisterin. Merle Beuscher, Titelträgerin aus dem Vorjahr, belegte dies-
mal Platz drei. Dazwischen schob sich Leandra Friedrich auf Rang zwei.

Fünf Jungen traten im Vorgabemodus ebenfalls im System „Jeder gegen Jeden“ an. Garon 
Kranz blieb mit 4:0 Spielen und 8:2 Sätzen ungeschlagen und verteidigte seinen Titel ein-
drucksvoll. Jonte Philipps erkämpfte sich mit 3:1 Spielen Platz zwei. Noah Taut schaQte 
mit ausgeglichener Bilanz den Sprung aufs Podest und wurde Dritter. Moritz Dilz und Jo-
hann Röddecke belegten die Plätze vier und fünf.

Zum Abschluss wurde es im Doppel-Mixed noch einmal spannend. Vier gesetzte Spieler 
zogen jeweils ihre Partner, anschließend spielten die vier Doppel im Modus „Jeder gegen 
Jeden“ den Titel aus. Vereinsmeister wurden Merle Beuscher und Garon Kranz mit 3:0 
Spielen. Platz zwei ging an Lenja Würfel und Jonte Philipps. Dritte wurden Leandra 
Friedrich und Noah Taut, gefolgt von Moritz Dilz und Johann Röddecke auf Rang vier.

Den Schlusspunkt setzte die Siegerehrung. Klaus Brandes überreichte Ur-
kunden, Pokale, Medaillen und 
Sachpreise an die Platzierten.

Danach versammelten sich alle 
zum Gruppenfoto und bevor es 
endgültig in die Weihnachtsferien 
ging, gab es für alle noch eine 
wohlverdiente „Bunte Tüte“. 

- Ralf Michaelis -
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Die Anfänger v.l.n.r:
Felix Taut, Jördis Kranz, Ionus Christian, Andra Christian,
Robert Christian

Einweisung durch Ralf Michaelis

Hier werden die Ergebnisse notiert

Moritz und Noah im „heißen“ Fight

Jonte mit seinen gefürchteten Aufschlägen
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Rückrunde bzw. Frühjahrsserie 2026...
... ein Zwischenstand

Unsere Erste Herrenmannschaft startete stark in die Vorrunde (7S–1U–
1N) und steht zur Halbzeit auf Platz 2. Die Rückrunde verlief bisher durch-
wachsen: Nach einer 4:6-Niederlage gegen den direkten Aufstiegskandida-
ten TTC Magni III gelang beim RSV Braunschweig V ein wichtiger 6:4-Aus-
wärtssieg . Der Rückstand auf Tabellenführer Lehndorfer TSV (25:7 Pkt.) be-
trägt vier Punkte – ein Aufstiegsrennen mit noch oBenen Chancen. 

Die Zweite ist mit mäßiger Bilanz ins Mittelfeld der Liga eingebettet (Platz 4). Den Rückrun-
denauftakt machte ein gelungener 6:4-Auswärtssieg bei VTTC Concordia VIII (02.03.). Als 
nächstes wartet demnächst der Tabellenführer FC Rautheim (27:1 Pkt.) im Heimspiel – eine 
schwierige, aber auch reizvolle Aufgabe für die Mannschaft.

Unsere Dritte präsentiert sich mit zehn Saisonsiegen bei null Unentschieden als konstante 
Kraft - derzeit Platz 4. Im ersten Rückrundenspiel wurde TB Oelper II klar mit 7:3 besiegt. 
Tabellenführer TTC Rot-Weiß Stiddien III (27:5 Pkt.) und Platz zwei TSV Watenbüttel III 
(24:4 Pkt.) sind jedoch enteilt – das Ziel ist ein einstelliger Endtabellenplatz im gesicherten 
Mittelfeld.

Die Vierte Mannschaft liegt im ausgeglichenen Mittelfeld und ebenfalls auf Rang 4. Mit 
einem 6:4-Heimsieg gegen Lehndorfer TSV VI wurde das letzte Spiel erfolgreich gestaltet. 
Tabellenführer TTC Magni X (22:2 Pkt.) ist außer Reichweite; es geht um eine gute Endplat-
zierung und den komfortablen Klassenerhalt.

Klare Tabellenführung nach dem Aufstieg in die 1. Kreisklasse! Mit sechs Siegen aus acht 
Spielen zeigt die erste Jugendmannschaft eine beeindruckende Frühjahrsserie. Zuletzt 
gab es deutliche Heimsiege – Aufstiegsgefahr in die Kreisliga ist durchaus möglich. Nächs-
tes Spiel: bei MTV Lichtenberg.

Die zweite Jugend belegt nach sechs Spielen Platz 4 in einer engen Gruppe. Das Unent-
schieden zum Auftakt zeigte Kampfgeist, wenngleich drei Punkte fehlen. Ausstehend: als 
Nächstest bei RSV Braunschweig IV und anschließend ein Heimspiel gegen TSV Rüningen 
II – noch ist viel möglich im Mittelfeld.

Nach dem Aufstieg aus der 3. Kreisklasse stellt die neue Liga eine große Herausforderung 
dar. Drei Niederlagen ohne Punktgewinn zeigen, dass unsere dritte Jugendmannschaft 
noch Zeit benötigt, sich an das höhere Niveau anzupassen. In den kommenden Wochen 
warten noch sechs weitere Partien (u.a. Heim vs VTTC Concordia, vs RSV Braunschweig 
III) – erste Punkte sind das erklärte Ziel, um vom aktuell 8. Platz nach oben zu 
rutschen.

- Clemens Fabig -

Unsere 2. Jugendmannschaft (v.l.n.r.):
Lenja Würfel, Kester Kranz,

Merle Beuscher, Leandra Friedrich
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https://immobilien-express-sebastian-klose.de/
https://web2.cylex.de/firma-home/vivere-il-vino---sommelier-martin-schuermann-16717364.html


Rope Skipping
Viel los bei den Rope Skippern

Kampfrichterlehrgang in Göttingen
Ein wichtiger Schritt für unser Rope-Skipping-Team war der Kampfrichter-
lehrgang in Göttingen, an dem Anfang Oktober gleich drei Vereinsmitglie-
der teilnahmen: Heidi, Maya und Fiona.

Der Lehrgang umfasste drei intensive Tage und setzte sich zu-
sammen aus zwei Online-Abendsessions (siehe Bild) sowie 
einem ganztägigen Präsenztermin am 3. Oktober, der mit ei-
ner schriftlichen Prüfung endete.

In dieser kurzen Zeit wurde eine beeindruckende Menge an 
Wissen in den verschiedenen Bewertungskategorien wie 
Speed, Technicality, Presentation und verschiedene DiN-
culties vermittelt. Trotz der Fülle an Informationen waren alle 
drei hochmotiviert und begeistert. Der Lehrgang bot wertvolle 

Einblicke und bildet eine wichtige Grundlage, um künftig sicher und kompetent als Kampf-
richterinnen tätig zu sein. Außerdem ist dieses Wissen wichtig bei der Vorbereitung auf zu-
künftige Wettkämpfe.

Heidi und Fiona hatten ihren 1. Einsatz als Kampfrichter bei den Landesmeisterschaf-
ten im Februar.

Ein bedeutender Schritt für unser Rope-Skipping-Team, das damit weiter wächst und sich 
immer professioneller aufstellt.

KaBeeklatsch beim TSV Rothemühle und Rope Skipper mittendrin
Im November lud der TSV Rothemühle zum gemütlichen KaBeeklatsch für Jung 
und Alt ein. In geselliger Runde kamen viele Vereinsmitglieder zusammen, um ei-
nen entspannten Nachmittag miteinander zu verbringen.

Auch unsere Rope-Skipping-Gruppe war mit einem kleinen Auftritt vertreten und 
sorgte für Bewegung und gute Stimmung. Im Anschluss genossen alle selbstge-
backenen Kuchen und die angenehme Atmosphäre, die viel Raum zum Quat-
schen und Austauschen bot.

Ein rundum gelungener Nachmittag, der zeigt, wie lebendig und vielfältig das Vereins-
leben in Rothemühle ist.
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 Bezirksmeisterschaften im Rope Skipping

TSV Rothemühle erstmals beim 
E3-Einzelwettkampf vertreten
Am 8. November nahm der TSV Rothemühle zum ersten Mal an 
einem E3-Einzelwettkampf des Niedersächsischen Turner-Bunds 
teil. Ausrichter war die Sportvereinigung Concordia Belm-Powe bei 
Osnabrück.

  Wochen voller Training und Teamgeist
Die Vorbereitung war intensiv – besonders an den Wochenenden und während der Herbst-
ferien. Die Disziplinen verlangten Ausdauer, Technik und Präzision:

 • Speed Sprint (30 Sekunden)
 • Double Under Speed (30 Sekunden)
 • Speed (120 Sekunden)
 • Freestyle (45–75 Sekunden)

Der Freestyle-Teil war eine besondere Herausforderung: 
Jede Athletin und jeder Athlet entwickelte eine eigene Cho-
reograBe zur selbst gewählten Musik. Dabei zeigte sich 
der starke Teamgeist der Gruppe – gemeinsam wurde 

ausprobiert und gefeilt, bis jede Kür saß.

 Ein aufregender Wettkampftag
Die Halle öQnete um 8:30 Uhr – die Nervosität war spürbar. 
Beim feierlichen Einlauf wurde der TSV Rothemühle als 
neuer Teilnehmerverein ausdrücklich begrüßt. Der Tag 
bot spannende Wettkämpfe, beeindruckende Leistungen 
und viele neue Eindrücke – für Sportlerinnen, Sportler und 
Zuschauer gleichermaßen.

 Ein starkes Ergebnis
Die Teilnahme hat sich gelohnt: Die Skipper hatten großen Spaß, sammelten Wett-
kampferfahrung und zeigten tolle Leistungen. Besonders erfreulich: Drei Springerinnen 
und Springer qualiFzierten sich für die Landesmeisterschaften im Februar 2026 – ein 
großartiger Erfolg und ein motivierender 
Schritt auf dem Weg zu weite-
ren Wettkämpfen.
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Niedersächsische Landesmeisterschaften
                      ... Erfolgreicher Wettkampftag in Lüneburg

Am Samstag, den 7. Februar, fanden in Lüneburg die Niedersächsischen Landesmeis-
terschaften im Rope Skipping statt. Für unseren Verein gingen drei Springerinnen und 
Springer an den Start: Geo?rey, Maya und Marissa, die sich zuvor über die Bezirksmeis-
terschaften qualiBziert hatten. Gemeinsam mit ihren Eltern reisten sie nach Lüneburg, um 
sich mit den besten Springerinnen und Springern des Landes zu messen.

Seit November hatten die drei, unterstützt von 
ihren Teamkameraden, intensiv trainiert. Neben 
dem Training in den Speed-Disziplinen wurde 
auch ein neuer Freestyle einstudiert, der viel Kre-
ativität, Koordination und Ausdruck verlangte. 

Absolviert werden vor Ort mussten dann folgende 
Wettkampfdisziplinen:

 • 30 Sekunden Speed

 • 180 Sekunden Speed

 • Freestyle zu Musik (45–75 Sekunden)

Auch für unseren Verein im Einsatz war Fiona, die ihren ersten oUziellen Einsatz als Kampf-
richterin absolvierte. Sie wertete die Disziplinen Speed, Double Under und Triple Under – 
eine verantwortungsvolle Aufgabe, die sie souverän meisterte.

Die Stimmung in der Halle war durchweg großartig. Zahlreiche Zuschauer sorgten für eine 
motivierende Atmosphäre, und es wurden beeindruckende Leistungen gezeigt. Unsere drei 
Springerinnen und Springer konnten mit ihren eigenen Ergebnissen sehr zufrieden sein.

Besonders hervorzuheben ist Geo?rey, der in seiner 
Altersklasse in allen Disziplinen den 1. Platz belegte. 
Aufgrund seines Alters ist er jedoch noch nicht startbe-
rechtigt für die Deutschen Meisterschaften.

Mit vielen positiven Eindrücken, neuen Erfahrungen 
und großer Motivation für kommende Wettkämpfe kehr-
te das Team nach Hause zurück. Die intensive Vorbe-
reitung hat sich gelohnt, und wir freuen uns schon jetzt 
auf die nächsten Herausforderungen im Rope Skip-
ping.
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 Weihnachtszeit ist Rope-Skipping-Zeit
Für unsere Rope-Skipping-Gruppe stand der Dezember ganz im Zeichen gemeinsamer Ak-
tionen und fröhlicher Begegnungen.

 Auftritt auf dem Adventsmarkt in Schwülper 

Mit einer schwungvollen AuQührung präsentierten unsere Springerinnen und Springer ihr 
Können und sorgten auf dem Adventsmarkt für begeisterte Zuschauer.

 Weihnachtsfeier in der Mehrzweckhalle

Kurz darauf folgte die große Weihnachtsfeier in der 
Mehrzweckhalle. Dort standen Spiel, Spaß und na-
türlich viele Leckereien im Mittelpunkt. Es gab eine 
Mischung aus sportlicher Aktivität, festlicher Stim-
mung und fröhlichem Miteinander. Besonders schön 
war zu sehen, wie alle Springerinnen und Springer – 
von den Jüngsten bis zu den Älteren – gemeinsam 
das Jahr ausklingen ließen. 

Schnupperkurse im Januar 
Wie schon im Vorjahr boten wir im gesamten Januar wieder jeden Mittwoch Schnupperkur-
se für alle an, die das Rope Skipping kennenlernen wollten. Das Angebot wurde erneut her-
vorragend angenommen: Viele Neugierige fanden den Weg in die Halle, probierten erste 
Sprünge aus und erlebten, wie vielseitig und dynamisch dieser Sport ist.

Heidi leitete die Einheiten mit viel Erfahrung und Begeisterung. Unterstützt wurde sie dabei 
von unseren erfahrenen Skippern, die sich engagiert um die Teilnehmenden kümmerten, 
Tipps gaben und kleine Übungen vormachten. Diese Mischung aus professioneller Anlei-
tung und persönlicher Betreuung sorgte dafür, dass sich die Anfänger schnell wohlfühlten.
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Neue Trainingszeit – mehr Raum für Wettkampfvorbereitung
Seit kurzem steht den Rope Skippern des TSV Rothemühle eine zu-
sätzliche Trainingszeit am Montag zur Verfügung. Dieses neue An-
gebot richtet sich an alle Springerinnen und Springer, die ihre Technik 
verbessern, Ausdauer aufbauen und neue Sprünge erlernen möchten 
– ideal, um sich gezielt auf die kommenden Wettkämpfe vorzubereiten.

Drei unserer Springer trainierten besonders intensiv für die Landes-
meisterschaften am 7. Februar in Lüneburg. Die übrigen Skipper 
nutzten die zusätzliche Einheit, um sich optimal auf die Vereinsmeis-
terschaften des TSV Rothemühle am Sonntag, 22. Februar, einzu-
stimmen.

Die Freude über die neue Trainingsmöglichkeit ist groß – schließlich 
bietet sie wertvolle Zeit, um an Feinheiten zu arbeiten und gemeinsam 
stärker zu werden.

 Blick auf die neue Wettkampfsaison
Auch im weiteren Jahresverlauf bleibt es sportlich: Die Gruppe plant erneut die Teilnahme 
am E3-Einzelwettkampf als Auftakt zur Wettkampfsaison 2026/2027 des Niedersächsi-
schen Turnerbundes.

 Geplante und bereits absolvierte Auftritte 2026
Neben den Wettkämpfen stehen/standen zahlreiche Auftritte im Kalender:

 • Jahreshauptversammlung des TSV Rothemühle – Sa., 24. Januar
 • Auftritt auf der Sportbühne beim Niedersachsentag in Braunschweig – Sa., 13. Juni
 • Sportfest am Tankumsee – So., 28. Juni
 • Familienfest des TSV – Sa., 29. August
 • Adventsmarkt Schwülper – So., 29. November

 Camps und Workshops
Auch die beliebten vereinseigenen Camps und 
Workshop-Wochenenden sind wieder in Planung. 
Zusätzlich freut sich die Gruppe auf die Teilnahme 
am Beelitz Camp in den Sommerferien.

Ein prall gefüllter Kalender für 2026 – und die 
Rope Skipper des TSV Rothemühle starten voller 
Energie, Vorfreude und Teamgeist ins neue Jahr!

- Kristin Kahle -

Outtakes vom Training

Outtakes vom Training
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Die Mühlenzwerge trauen sich was…
Für unser Mühlenzwergetrio Nancy, Katarina und mich sollte es für 
Weihnachten 2025 in die „2.Runde“ gehen.  Motiviert vom Feedback 

für unseren ersten Auftritt, der tollen Gemein-
schaft und natürlich unseren wunderbaren Theaterkin-
dern, hatten wir bei einem unserer ersten Vorberei-
tungstreQen plötzlich eine verrückte Idee:

„Wie wäre es mit zwei Auftritten am 2. Adventwochenende?“

Zu Anfang belächelten wir die Idee noch, aber je mehr wir darüber 
nachdachten, desto mehr fühlten wir uns angespornt, es zu versu-
chen. Somit wurde aus der anfänglichen Idee tatsächlich ein Plan. 
Wen mussten wir alles überzeugen, damit wir diesen umsetzten 
konnten? Was war organisatorisch alles zu beachten?

Als erstes versuchten wir alle Helfer mit an Board zu bekommen:

Ton: Gerald Beuscher und Alexander Taut (Lieferung und Bedie-
nung Tonequipment)

Marketing: Andreas Kahle (Entwurf/Druck Plakate und Eintrittskarten, sogar Flyer waren 
dieses Jahr am Start)

Licht: Stefan Uhde und Rolf Glockenmeier

Aufnahme der Auftritte: Björn Bartkowiak und Susi Schönherr

Kartenverkauf: Papierschlange

Gesangsauftritt: Finja Glockenmeier

Nikolaus: Hmmm, ob der wohl Zeit hat? Der muss zu Millionen von Kindern. ABER wir hat-
ten gehört Henrik von den Dartlingen soll einen guten Draht zu ihm haben 

Zu unserer großen Freude, waren alle schnell bereit die zusätzliche Arbeit und Zeit zu inves-
tieren . Das Projekt konnte weitergehen. 

Nun ist es bei uns Mühlenzwergen so, dass wir es auch ohne die Hilfe der Eltern nicht 
schaQen würden. Und somit sind diese bei uns nicht „nur“ 
die Eltern der Mühlenzwerge, sondern allesamt „Crew Mit-
glieder“. Und das ist nun auch erkenntlich an den neu ein-
geführten Mühlenzwerge T-Shirts für die Eltern mit der Auf-
schrift „Crew Mitglied“. 
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Aber auch sie mussten bereit sein, die Zeit und Mehrarbeit auf sich zu nehmen, um Rothe-
mühle ein schönes 2.Adventwochenende zu bescheren. Die Arbeit der Eltern im Hinter-
grund ist nicht ersetzbar:

 • Aufbau der Bühne
 • Aufbau KaQeetafel 
 • 2 Tage Kuchen backen
 • Besorgung Weihnachtsbaum
 • Nikolausgeschenke für alle kleinen Zuschauer besorgen und verpacken
 • Einkauf Verzehr etc KaQeetafel
 • Verkauf Kuchen und Getränke
 • Großes Aufräumen nach der letzten Vorstellung
 • die Kinder unterstützen (Text lernen, zur Probe fahren etc.)

Das ist eine Menge und nicht selbstverständlich. Aber wir haben natürlich tolle Eltern, die 
sich auch auf das Experiment einlassen wollten .

Nachdem die Grundlagen für unser Vorhaben stan-
den, fragten wir natürlich die wichtigsten Personen: 
unsere Schauspielkinder. Überzeugen mussten wir 
niemanden. Im Gegenteil, der Jubel war groß, als klar 
wurde, dass sie ihr Stück gleich zweimal auBühren 
dürfen.

Nun brauchten wir eine Geschichte. 15 Kinder
wollten passende Rollen, mit denen sie sich wohlfüh-
len und die ihrem Anspruch gerecht werden. Viele 
sind inzwischen richtig starke Schauspieler geworden und übernehmen gern größere 
Textanteile. Also wurde gedacht, verworfen, neu geschrieben und gefeilt. Ein gutes Viertel-
jahr später stand unser Weihnachtsstück 2025. Besonders spannend ist immer der Mo-
ment, wenn wir Skript und Rollen verteilen. Die Kinder sind ehrliche Kritiker. Zum Glück wa-
ren alle zufrieden und brachten in den Proben motiviert eigene Ideen ein.

Da das Stück textreich und anspruchsvoll war, führten wir zusätzlich zum Freitag einen 
zweiten Probentag am Montagabend ein. Ein großes Kompliment an die Kinder: Trotz 
Schulstress und später Proben haben sie mitgezogen und beeindruckend engagiert gear-
beitet. Wirklich stark.

Je näher das AuQührungswochenende rückte, desto größer wurde die Spannung, ob sich 
der Aufwand lohnen würde. Die Antwort kam schnell: Beide Veranstaltungen waren nahe-
zu ausverkauft. Das hat uns riesig gefreut und motiviert für 2026.

An beiden Tagen lieferten die Kinder tolle Auftritte. Nach der zweiten Vorstellung waren alle 
erschöpft, aber glücklich. Auch bei den Erwachsenen wich die Anspan-

nung spürbarer Freude. Danach hieß es 
aufräumen. Dank eingespielter Team-

arbeit 
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waren wir in Rekordzeit fertig und die gute Stimmung hielt an, inklusive kleinem Tänzchen 
und ein paar Späßen.

Ein besonderer Dank geht an Katarina, die unsere Ideen handwerklich und künstlerisch 
so eindrucksvoll umsetzt. Schlitten und Stern waren echte Hingucker. Und an Nancy, unse-
re Organisationszentrale im Hintergrund. Sie behält Termine und Aufgaben im Blick und 
schaQt uns damit den nötigen Freiraum.

Die Planungen für Weihnachten 2026 laufen übrigens schon. 

Wir freuen uns darauf, wieder etwas Besonderes mit den Kindern für Rothemühle auf 
die Beine zu stellen.

 - Anja Uteß -
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Immer viel geboten

In unserer Gruppe Sport & Spiel ist immer einiges los. Bewegung, 
Teamgeist und vor allem Spaß stehen bei uns im Mittelpunkt. Seit 
September 2025 dürfen wir zwei neue Schulkinder in unserer Runde begrü-
ßen. Beide haben sich schnell eingelebt, Freundschaften geschlossen und 
sind inzwischen fester Bestandteil der Gruppe. Es ist schön zu sehen, wie 
selbstverständlich die Kinder miteinander umgehen und wie gut Neue aufgenommen wer-
den.

Ein besonderes Highlight war unsere Weihnachtsfeier am 11. Dezember. 
Schon im Vorfeld war die Vorfreude groß. Bei vielen fröhli-
chen Spielen, kleinen Wettbewerben und jeder 
Menge Bewegung wurde viel gelacht. Das Schrott-
wichteln sorgte dabei für besonders lustige Momente, 
weil so manches „Ge- schenk“ für große Überra-
schung sorgte. Die ei- neinhalb Stunden vergingen 
wie im Flug, weil alle mit Begeisterung dabei waren 
und die Stimmung ein- fach stimmte.

Leider hieß es zum Jah- resende auch Abschied neh-
men. Drei Kinder sind inzwischen altersbedingt aus 
der Gruppe herausge- wachsen und gehen nun neue 
Wege. Wir haben sie nur ungern ziehen lassen, sind 
aber stolz auf ihre Ent- wicklung und wünschen ihnen 
für die kommenden Schritte alles Gute und viel Er-
folg.

Nach den Ferien war- tete direkt das nächste Highlight 
auf uns: Schnee. Am 09.01.2026 trafen wir uns drau-
ßen auf dem Sportplatz und nutzten das winterliche Wetter 
ausgiebig. Beim Schlittenfahren wurde um die schnellste Abfahrt gewetteifert, 
und bei einer ausgelassenen Schneeballschlacht kamen Bewegung und gute Laune ga-
rantiert nicht zu kurz. Die kalten Temperaturen konnten der Stimmung nichts anhaben. Im 
Gegenteil, die gemeinsame Zeit an der frischen Luft hat allen sichtlich gutgetan.

So starten wir motiviert ins neue Jahr und freuen uns 
auf viele weitere sportliche und spielerische Stun-
den miteinander.
 - Heidi Hördler -
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Einen Tanz für die Ehrenamtlichen des DRK

Im November 2025 feierte der DRK Ortsverein Schwülper e.V.
in der Okerhalle sein 40-jähriges Jubiläum. Vier Jahrzehnte Eh-
renamt, rund 400 Mitglieder und unzählige Stunden Einsatz für die Dorfge-
meinschaft. Besonders bekannt ist der Verein für die regelmäßig organisier-
ten Blutspenden, die vor allem von engagierten Frauen getragen werden. An 
der Spitze stehen der Vorsitzende Alexander Jankowski und seine Stellvertreterin Karin 
Oberle.

Etwa drei Monate vor der Feier erreichte die Tanzsparte des TSV Rothemühle eine Anfra-
ge: Ob wir das Jubiläum mit einem Auftritt bereichern würden? Natürlich würden wir. Zum 
einen, um das Ehrenamt gebührend zu würdigen, zum anderen, weil es uns schlicht Spaß 
macht, unsere Tänze auch mal vor Publikum zu zeigen.

Zusammen mit unserem Trainer Jens Nolte entschieden wir uns für ein Kontrastprogramm: 
erst ein langsamer Walzer fürs elegante Gleiten, danach als schwungvolles Gegenstück ein 
Modetanz zu Billy Ocean aus den Achtzigern. Fünf Paare probten die ChoreograBe, feilten 
an Haltung, Schritten und Übergängen und brachten das Ganze schließlich in der Okerhalle 
auf die Fläche.

Der Applaus zeigte, dass sich die Mühe gelohnt hatte. Und dann kam die kleine Überra-
schung: Statt uns einfach zu verabschieden, holten wir die Zuschauer kurzerhand selbst 
aufs Parkett und luden sie ein, den Modetanz mit uns auszuprobieren. Nach einem kurzen 
Zögern war das Eis gebrochen und es wurde gemeinsam getanzt und gelacht.

Im Anschluss gab es für die Tanzpaare noch KaQee und Kuchen vom DRK. Und wer dachte, 
damit sei der Abend sportlich beendet, lag falsch. Zu den von DJ Uwe aufgelegten Schla-
gern aus vergangenen Zeiten wurde hier und da weitergetanzt. Am Ende waren sich viele 
einig: 

So ein Auftritt darf gern öfter stattFnden.

 - Klaus Klare und Klaus Thieme -
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https://creativ-werkstatt-beckmann.de/
https://www.bestattungshaus-blecker.de/
https://www.guenter-bestattungen.de/index.php/unternehmensphilosophie.html








https://www.kfzwerkstatt-wintgen.de/












https://spielstation.de/finder/?start=38179
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